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durch die Wahl am 13. März 2022 
haben Sie es in der Hand, wie 
es mit Baiersdorf weitergehen 
soll. Dieses Programm steht für 
einen Aufbruch. Unsere Stadt 
steht vor großen Herausforde-
rungen. Eine angespannte Haus-
haltslage, dringend anstehende 
Projekte, ein seit langem nicht 
umgesetzter Hochwasserschutz 
bei zunehmenden Naturkatas-
trophen, um nur einige Beispie-
le zu nennen. 

Diese Herausforderungen kön-
nen aber zugleich eine riesige 
Chance für Baiersdorf sein. Ge-
meinsam können wir viel errei-
chen. Bei mir steht der Bürger/
die Bürgerin im Mittelpunkt al-
len Handelns. Ich lade Sie herz-
lich ein, den Weg gemeinsam mit 
mir auf Augenhöhe und mit ge-
sundem Menschenverstand zu  
gehen. Egal ob jung oder alt, je-
der soll mitgenommen werden.

LIEBE MITBÜRGERINNEN, 
LIEBE MITBÜRGER,

13. MÄRZ 2022
BÜRGERMEISTERWAHL



Ich lebe seit nunmehr 20 Jahren in 
Baiersdorf und kenne somit beide 
Seiten: die des Neubürgers und durch 
meine Einheirat in eine alte Baiers-
dorfer Familie auch die Sicht der Alt-
Baiersdorfer. Unser Baiersdorf ist  
eine lebens- und liebenswerte frän-
kische Kleinstadt, deren ländlicher 
Charakter unbedingt gewahrt wer-
den muss. Auch unsere Ortsteile 
Hagenau, Igelsdorf und Wellerstadt 
sind dabei ein wichtiger Teil unse-
rer Identität und deshalb besonders 
schützenswert. Baiersdorf soll wie-
der ein Ort der Begegnung  werden. 

Mein Ziel ist es, längst überfällige 
Projekte mit Weitblick und einer soli-
den Haushaltsplanung zu realisieren. 
Dabei möchte ich mit Fingerspitzen-
gefühl vorgehen, ohne ökologische 
oder ökonomische Gesichtspunkte 
aus den Augen zu verlieren. Sie ha-
ben die Wahl. Ein Neuanfang ist mög-
lich, wenn wir gemeinsam anpacken 
und Vorhaben gemeinsam umsetzen.

Ich will mit aller Kraft meinen Bei-
trag dazu leisten, zum Wohl aller 
Bürger/innen, unabhängig von einer 
politischen Ausrichtung. Die Bürger-
meisterwahl ist in meinen Augen in 
erster Linie eine Personenwahl, die 
unabhängig von der eigentlichen 
Parteipolitik auf Bundes- oder Lan-
desebene zu entscheiden ist, einzig 
nach dem Besten für unsere Stadt 
und deren Einwohner/innen. 

Deshalb möchte ich Sie um Ihre Un-
terstützung und Ihr Vertrauen bitten. 
 
 
Herzlichst Ihr

Werner Stadter  
Bürgermeisterkandidat für Baiersdorf



• geboren am 8.1.1977 in Bamberg
• Vater von 2 Kindern (Carla, 11 Jahre und 

Vinzenz, 7 Jahre)
• verheiratet mit Corinna Zapf-Stadter, 

Juristin in der Staatsverwaltung 
• seit 20 Jahren wohnhaft in Baiersdorf
• Lehrer an Grund- und Mittelschulen 

(Studienschwerpunkte: kath. Theologie, 
Mathematik, Deutsch und Sport)

• langjähriger Mitarbeiter des Schulamts 
(in Sicherheits- und Verkehrsfragen)

DAS BIN ICH:

Mitgliedschaften:

• Kreisvorstand der CSU, Bezirksdelegierter des Ortsverbands, stellver-
tretender Ortsvorsitzender der CSU Baiersdorf

• Elternbeirat der Grundschule Baiersdorf, Klassenelternsprecher 
• Trainerteam Fußball des Baiersdorfer SV (U8/9)
• Baiersdorfer Vereine: Feuerwehr Baiersdorf, „Zufriedenheit“, Heimat-

verein Baiersdorf e.V., Förderverein der katholischen Kindertagesstätte 
St. Josef, Förderverein der Grundschule Baiersdorf

In der Freizeit: meine Familie, Sport (Tennis, Fußball), Heimwerken, Schafkopfen



 ✓ eine intakte, ehrliche und res-
pektvolle Kommunikation zwi-
schen Rathaus und Bürger/innen

 ✓ ein freundlicher Umgangston 
(diskutieren statt streiten)

 ✓ zeitnah handeln

 ✓ Beschlüsse des Gremiums an-
erkennen und umsetzen

 ✓ lebendige Bürgerbeteiligung: 
Bürgersprechstunden, Bürger-
stammtisch, Sprechstunde für 
Kinder und Jugendliche

DAS IST MIR ALS BÜRGERMEISTER  
BESONDERS WICHTIG:

Besonders hervorheben möchte ich die vielen Hundert ehrenamtlichen Hel-
fer unserer Stadt, die sich jeden Tag aufs Neue ganz individuell dafür ein-
setzen, dass Baiersdorf zu einem sichereren und lebenswerteren Ort wird. 
Euch gebührt unser aller, aber auch mein ganz persönlicher Dank, und jede 
realisierbare Unterstützung.

 ✓ ansprechbar für alle Bürger/innen  
sein (egal für wen, egal aus wel-
cher Partei)

 ✓ Digitalisierung (stetig überar-
beitete Website, Veröffentli-
chung der Beschlüsse, digitales 
Rathaus)

 ✓ trotz Pandemie den Bedürfnissen 
der Bürger/innen angepasste Öff-
nungszeiten des Rathauses

 ✓ staatliche Fördertöpfe ausnutzen

 ✓ eine transparente Verwaltung



SCHWERPUNKTE MEINES  
WAHLPROGRAMMS 

FAMILIENFREUNDLICHKEIT
In Baiersdorf müssen sich alle Einwohner von jung bis alt wohl-
fühlen können, dabei ist jeder gleich wichtig.

• Tagespflegeeinrichtung ansiedeln
• Niederlassung von Fachärzten, insbesondere Kinderarzt
• Seniorenbeirat (Fahrdienst, Beratung etc.) anerkennen,  

unterstützen und bedarfsgerecht erweitern
• stetige Weiterentwicklung der Spielplätze
• Begegnungsmöglichkeiten für Jugendliche 
• Vereine unterstützen und fördern, ehrenamtliches  

Engagement würdigen
• barrierefreier Umbau des gesamten öffentlichen Bereichs,  

in Zusammenarbeit mit unserem Behindertenbeauftragten
• Kindertagesstätten: 

 – Anstellungsschlüssel auf gutem Niveau halten 
 – Gebühren für Kinderbetreuung möglichst stabil halten
 – zukunftsorientierter Ausbau mit flexiblen Zeiten
 – Wertschätzung der Erzieher/innen



ARBEIT UND WIRTSCHAFT
Um die vielfältigen Herausforderungen für unsere Stadt meistern 
zu können (Hochwasserschutz, Kitas, Grundschule etc.), besteht 
zwangsläufig ein großer Finanzbedarf. Das vom Stadtratsgremi-
um bereits vor Jahren beschlossene Gewerbegebiet muss endlich 
zusammen mit zukunftsorientierten Planern umgesetzt werden, 
ohne dabei eine möglichst geringe Umweltbelastung oder den Cha-
rakter Baiersdorfs aus den Augen zu verlieren.

• Finanzkraft der Stadt stärken, ohne Erhebung von  
zusätzlichen Gebühren/Strafen

• solide Haushaltsplanung
• vorhandene Arbeitsplätze sichern und weitere ermöglichen
• Ausbildungsplätze anbieten
• Wegzug von Firmen verhindern, diese vielmehr  

tatkräftig unterstützen
• kurze Arbeitswege 
• sinnvolle Planung, ressourcenschonender Umgang  

mit unseren Flächen
• Ich möchte Ansprechpartner und zuverlässiger Partner  

für die Baiersdorfer Unternehmer und Landwirte sein.



UMWELT
Der Umweltschutz ist eines der zentralen Themen unserer Zu-
kunft. Eine intakte Natur ist Grundlage für ein gutes und gesun-
des Leben für die jetzige und alle folgenden Generationen.

• Hochwasserschutz:
Die Ereignisse der letzten Monate und natürlich unsere Flut aus 
dem Jahr 2007 machen deutlich, dass ein schnelles und effizien-
tes Umsetzen dringend geboten ist.

• Bau weiterer Nahwärmenetze, um so die ökologische Wärme-
versorgung unserer gesamten Bevölkerung vorhalten zu können

• Umrüstung auf LED-Straßenbeleuchtung vorantreiben
• Einsatz von Solarenergie/Wasserstoff fördern, insbes. bei  

öffentlichen Gebäuden
• sinnvolle Begrünung unserer Stadt vorantreiben
• kleinstrukturierte Landwirtschaft unterstützen
• Natur bewahren, Versiegelung von Flächen nur soweit  

erforderlich
• Erhalt der Artenvielfalt vorantreiben



WOHNEN UND LEBEN
Baiersdorf muss lebenswert sein, es muss Angebote für alle 
geben: egal ob jung oder alt, Neubürger oder Alt-Baiersdorfer. 
Momentan ist unsere Stadt für viele in erster Linie Wohnort. 
Baiersdorf kann aber so viel mehr. Es kann wieder zu einem Ort 
werden, an dem man gerne lebt, wohnt, seine Freizeit verbringt, 
Kultur erlebt und sogar arbeitet. Dabei sollte auch unsere frän-
kische Tradition gepflegt und bewahrt werden.

• bezahlbaren Wohnraum, v.a. für Familien schaffen
• fußläufige Nahversorgung mit weiterer Infrastruktur (Post, 

Metzgerei etc.) östlich der Bahnlinie
• Achten von Eigentum 
• Kommunale Abgaben und Gebühren stabil halten
• Kultur und Tradition schaffen, bewahren und fördern
• Kulturzentrum Jahnhalle erhalten (Gastronomie, Feiern,  

kulturelle Veranstaltungen)
• sinnvolle Nachnutzung Wagner-Gelände (kein Spekulations- 

objekt, zumindest teilweise Gemeinschaftsflächen realisieren)
• Innenstadt beleben
• Besonderheiten der Ortsteile Baiersdorf, Hagenau, Igelsdorf, 

Wellerstadt bewahren und deren individuelles Vereinsleben 
unterstützen



VERKEHR
Auf unseren Straßen sollen alle Verkehrsteilnehmer sicher unter-
wegs sein können. Ein zukunftsfähiges Mobilitätsangebot muss 
realisiert werden.

• ÖPNV Nahverkehr fordern und fördern (praktische Bus-  
und Bahnverbindungen, bessere Taktung)

• Radwegekonzept:
 – Ausbau und Sicherung der Radwege
 – Fahrrad hat riesiges Potential: Fahrradfahren muss  

sicher und attraktiv sein
• sinn- und rücksichtsvolle Nutzung des Parkraums,  

v.a. in Wohngebieten
• Neubau der Kanalbrücke mit ausgebautem, beidseitigem  

Fuß- und Radweg
• Fuß- und Radwegeverbindung Altstadt-Mittelschule  

(insbesondere vor dem Hintergrund Schulhausneubau)



BILDUNG
Die nächsten Jahre wird uns der bereits beschlossene Neubau der 
Grundschule begleiten. Wichtig dabei ist, diesen zeitnah voran-
zutreiben, dabei auf eine zukunftsorientierte Größe sowie auf 
eine energetische und modernen pädagogischen Konzepten ent-
sprechende Bauweise zu achten. Beim Entwicklungsprozess sind 
dabei alle örtlichen und überörtlichen Institutionen (Feuerwehr, 
Busunternehmen, Lehrerkollegium usw.) einzubeziehen.

• Bau der Grundschule, sinnvolle Nachnutzung der  
alten Grundschule

• ausreichend Plätze für Mittags- und Hausaufgaben- 
betreuung anbieten

• Mittelschule mit neuer technischer und energetischer  
Ausstattung

• langfristig: Realisierung einer Realschule

Für Anregungen und Fragen, aber auch für Kritik stehe 
ich gerne und jederzeit zur Verfügung. Folgen Sie mir 
gerne auf Social Media für mehr Infos und Aktuelles.

WERNER-STADTER.DE



V.i.S.d.P.: Werner Stadter,  Fliederweg 13, 91083 Baiersdorf
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